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          Wien, Februar 2012 
 
Stellungnahme zur geplanten Zusammenlegung der Fächer Technisches Werken und 
Textiles Werken an der Neuen Mittelschule  
(Bezug nehmend auf die Regierungsvorlage für das Bundesgesetz, mit dem das 
Schulorganisationsgesetz, das Schulunterrichtsgesetz, das Schulpflichtgesetz 1985 u.a.  
geändert werden soll; siehe 2.a. Neue Mittelschulen a) Lehrplan §21b. Pflichtgegenstände) 
 
 
Der BOEKWE vertritt die Position, dass mit der Realisierung der Regierungsvorlage, die eine 
Zusammenlegung der Fächer Technisches Werken und Textiles Werken in der Neuen 
Mittelschule zu einem Fach vorsieht, eine bildungspolitische Fehlentscheidung getroffen würde. 
Komplexe kognitive Leistungen, wie Lese- Schreib- und Rezeptionskompetenz sind implizit an 
sensomotorische Fertigkeiten gekoppelt. Neurowissenschaftliche Erkenntnisse weisen immer 
wieder auf diese Zusammenhänge hin und fordern deren Implementierung in den Bildungsplänen. 
 
Die Halbierung der Stundenanzahl der Fächer Technisches Werken und Textiles Werken  
in der Neuen Mittelschule widerspricht den Forderungen der Wirtschaftskammer, der 
Industriellenvereinigung, der Technischen Universitäten und anderen Institutionen.  
Besonders besorgniserregend ist der Zustand, dass gerade in der Neuen Mittelschule,  
in der 8. Schulstufe – an der Schnittstelle zur Berufsfindung kein Technischer und  
Textiler Unterricht mehr geplant ist. 
 
Leider wird Technisches und Textiles Werken von Entscheidungsträgern oft noch als  
„Bastel- und Handarbeitsstunde“ missverstanden. Auch der tertiäre Bildungssektor und viele 
österreichische Forschungseinrichtungen fordern eine vermehrte Technische Allgemeinbildung!  
Mit der geplanten Stundenreduktion wird die internationale pädagogische Weiterentwicklung der 
Fächer und deren gesellschaftlicher Relevanz, ihre wirtschaftspolitische und standortbestimmende 
Bedeutung für die Zukunft unserer technisch orientierten Gesellschaft ignoriert. 
 
Der BOEKWE fordert die Implementierung von mindestens je 2 Wochenstunden für Textiles 
Werken und Technisches Werken von der 5. bis zur 8. Schulstufe an der Neuen Mittelschule 
und spricht sich gegen eine schulautonome Reduktionsmöglichkeit aus. 
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